
 
 
Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr  
Amt für Straßen und Verkehr - 610 - 

Bremen, den 25.01.2013 

Tel. : 
Fax 

361-17348 Herr Wilhelms 
361-17185 

 
 Deputation für Bau und Verkehr (S) 
 
 Vorlage Nr. 18/213 
 Tagesordnungspunkt: 
 
 

Deputationsvorlage 

 für die Sitzung der Deputation für Bau und Verkehr (S) 

am 07.02.2013 

 

S T R A S S E N B E N E N N U N G E N  

G i s e l a - M ü l l e r - W o l f f - S t r a ß e  u . a .  

 
 
Sachdarstellung 
 
Für die in der anliegenden Senatsvorlage näher bezeichneten öffentlichen und privaten 
Verkehrsflächen müssen gemäß § 37 des Bremischen Landesstraßengesetzes Entscheidungen 
zur Benennung getroffen werden. 
Die Vorschläge sind von den zuständigen Beiräten der Ortsämter Neustadt/ Woltmershausen 
und Schwachhausen/ Vahr beschlossen worden. 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Deputation für Bau und Verkehr (S) nimmt die Vorschläge zur Kenntnis und beschließt 
deren Weiterleitung an den Senat. 
 
 
 
 
Anlagen 
 
 
 
 
 



  
 
Der Senator für Umwelt, Bau und Verkehr Bremen, den 03.01.2013  

Herr Wilhelms, 13-9 
Tel.: 361-17348 

 

Vorlage für die Sitzung des Senats 

am 

 

 

S T R A S S E N B E N E N N U N G  

G i s e l a - M ü l l e r - W o l f f - S t r .  u . a .  

 
 
A Problem 

Für die im Folgenden näher bezeichneten öffentlichen und privaten 
Verkehrsflächen müssen gemäß § 37 des Bremischen Landesstraßengesetzes 
Entscheidungen zur Benennung getroffen werden. 
Die Vorschläge sind von den örtlich zuständigen Beiräten der Ortsämter Neustadt/ 
Woltmershausen und Schwachhausen/ Vahr beschlossen worden. 
 

 
 
 
 Bezirk Bremen-Süd   
 
Lage der Straße  

 
Benennung 

 
Erklärung 

   
 

Ortsamt  
Neustadt/ Woltmershausen 
 
Ortsteil Neustädter Hafen 
 
Planstraße B, südwestlich 
abgehend von der Senator-
Blase-Straße in Richtung 
Rudolf-Diesel-Straße (GVZ) 
 
 
 
 
 
 
Ortsamt 
Schwachhausen/ Vahr 
 
Ortsteil Radio Bremen 
 
Planstraße als private 
Verkehrsfläche abgehend von 
der Freiligrathstraße 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Gisela-Müller-Wolff-
Straße 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Karl-Abraham-Straße 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Gisela Müller-Wolff (2.2.1922-
22.11.2000), Volkswirtin, 1955-
1971 Mitglied der Bremischen 
Bürgerschaft (SPD), Vertreterin 
der Bremer Frauenbewegung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Dr. med. Karl Abraham (1877 
Bremen – 1925 Berlin) Neurologe 
und bedeutender 
Psychoanalytiker. 



 
 
Ortsamt  
Neustadt/ Woltmershausen 
 
Ortsteil Woltmershausen 
 
Ehemalige Verkehrsfläche, 
abgehend von der Senator-
Apelt-Straße 
 
 
 
 
 

 
 

Benennungsaufhebung 
 
 
 
 
 

Am Seefelde 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Die Straße ist nicht mehr existent. 

 
B Lösung 

Beschlussfassung über die vorliegenden Vorschläge. 
 

C Alternativen 
Werden nicht vorgeschlagen. 
 

D Finanzielle Auswirkungen, personalwirtschaftliche Auswirkungen und 
Genderprüfung 
Die für die Beschaffung und Anbringung bzw. Beseitigung der 
Straßennamensschilder erforderlichen Haushaltsmittel stehen dem Amt für 
Straßen und Verkehr zur Verfügung, sofern die Kosten nicht von einem 
Erschließungsträger übernommen werden müssen. 
 
Die Lösung hat keine personalwirtschaftlichen Auswirkungen zur Folge. 
 
In den benannten Fällen hat der Senator für Umwelt, Bau, Verkehr und Europa die 
Beiräte jeweils gebeten, bei Vorschlägen für Straßenbenennungen Frauen prioritär 
zu berücksichtigen. 
 

E Beteiligung und Abstimmung 
Das Staatsarchiv hat den Vorschlägen gegenüber keine Einwände erhoben. 
 
Die Deputation für Bau und Verkehr (S) hat in ihrer Sitzung am 07.02.2013 die 
Vorschläge zur Kenntnis genommen. 
 

 
F  Öffentlichkeitsarbeit und Veröffentlichung nach dem Informations-

freiheitsgesetz 
 Geeignet nach Beschlussfassung im Senat. 

Die Vorlage ist zur Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 
geeignet. 
 

G Beschlussvorschlag 
Der Senat beschließt entsprechend der Vorlage des Senators für Umwelt, Bau und 
Verkehr vom ………………………… die vorgeschlagenen Straßenbenennungen. 





 



 

Eingang Straßenbahnlinie 1 Sprechzeiten Bankverbindungen 
Wilh.-Leuschner-Str. 27A, 

Block D 
(Wilh.-Leuschner-Str.) Fr. 9-12 Uhr und 

nach Vereinbarung 
Bremer Landesbank (BLZ 290 500 00 

Kto. 1070115000)  
28329 Bremen   Sparkasse Bremen (BLZ 290 501 01 Kto. 

1090653 
internet: www.ortsamtschwachhausenvahr.bremen.de  

 

Ortsamt 

Schwachhausen/Vahr 

 

 

 Freie 
Hansestadt 
Bremen 

Ortsamt Schwachhausen/Vahr, Wilh.-Leuschner-Str. 27A, Block D, 28329 Bremen 
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Datum und Zeichen 
Ihres Schreibens 
 

Unser Zeichen 
(bitte bei Antwort angeben) 
 
23. November 2012 
Sie haben ein Recht auf Antworten!  
www.informationsregister.bremen.de 

Benennung der Stichstraße von der Kurfürstenallee in das neue Freiligrath-Quartier 
 
Sehr geehrter Herr Wilhelms, 
 
der Beirat Schwachhausen hat sich auf seiner Sitzung am 22.11.2012 u .a mit der Thematik  
„Benennung der Stichstraße von der Kurfürstenallee in das neue Freiligrath-Quartier“ befasst. Es 
wurde nachstehender Beschluss gefasst:  
 
Die Stichstraße soll wie folgt benannt werden: 
 

Karl-Abraham-Straße 

 

(Legende: Dr. med. Karl Abraham (1877 Bremen – 1925 Berlin) Neurologe und bedeutender 
Psychoanalytiker) 
Begründung des Namensvorschlags: 
Karl Abraham 
Der Mediziner und Psychoanalytiker Karl Abraham wurde in Bremen als Sohn des Vorsitzenden 
der jüdischen Gemeinde Bremen, Nathan Abraham geboren. Er wohnte in der Uhlandstraße. Nach 
einem Medizinstudium in Würzburg und Leipzig praktizierte er seit 1891 u.a. in Berlin. In Berlin 
gründete er die Psychoanalytische Gesellschaft und das Psychoanalytische Institut (heute Karl-
Abraham-Institut), aus dem eine Reihe bekannter deutscher Psychoanalytiker und 
Psychoanalytikerinnen hervorgegangen sind. Karl Abraham ergänzte Freuds psychosexuelle 
Entwicklungstheorie und gehörte zu den großen wegweisenden Analytikern seiner Zeit. Er starb 
1925 in Berlin und hinterließ seine Frau sowie einen Sohn und eine Tochter, die alle nach 1933 
aus Deutschland flohen. Die Tochter Hilda Abraham hat eine Biographie über ihren berühmten 
Vater verfasst, in der sie aus seiner Jugendzeit erzählt. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 



 

 

Dr. Mathes 







 


